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Reiseland Deutschland. Gebucht. Gespart.

Zum Stauferjahr mit der Bahn

Mannheim - erstmals präsentieren
die Länder Baden-Württemberg,
Rheinland-Pfalz und Hessen gemein-
sam eine grosse Mittelalterschau
über die legendäre Kaiserdynastie -
die Staufer. Den Höhepunkt bildet die

Ausstellung „Die Staufer und Italien"
vom 19.09.2010 bis 20.02.2011 in den

Reiss-Engelhorn-Museen in Mann-
heim. Mit zahlreichen Relikten wird
die Geschichte des europäischen
Herrschergeschlechts lebendig.

Worms-die Nibelungenstadt am
Rhein erlebte unter der Epoche der
Staufer ihre Blütezeit. Die monumen-
talen Bauten, allen voran der Kaiser-
dorn St. Peter, eines der bedeutendsten
Bauwerke der Romantik, die Stadt-
mauerreste und die Häuser der
jüdischen Gemeinde sind spannende
Zeitzeugen dieser Ära. Im Stauferjahr
widmet sich das Wormser Nibelungen-
museum dem Motto „Musik und
Literatur der Stauferzeit.

Kloster Lorsch - heute ein UNESCO-

Welterbe-war in der Sta uferzeit ein
wirtschaftlich und politisch höchst
einflussreiches Reichskloster. Seine

Besitzungen dehnten sich von der
Nordsee bis in die Schweiz und so
zählte es zu den grössten und be-

deutendsten Klöstern Mitteleuropas.
Lorsch beheimatet eine sehr bedeu-
tende Bibliothek und war bis zum
hohen Mittelalter ein wichtiges
Macht-, Geistes- und Kulturzentrum.

Gewinnspielfrage:
In welcher Stadt wird die Aus-

Stellung „Die Staufer und
Italien" gezeigt?
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aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

Gewinnen Sie eine Reise nach Mannheim!

Gefördert durch:

Zur Staufer Schau nach Mannheim
empfiehlt sich die Anreise mit der
Bahn, die stündlich Zugverbindungen
aus der Schweiz anbietet - schnell,

bequem und preisgünstig: Mit Halb-
tax oder GA erhält man zudem auf
den deutschen Streckenabschnitt
25 Prozent Ermässigung. Kinder von
6-16 Jahren reisen in Begleitung ihrer
Eltern oder Grosseltern kostenlos!

Gewinnen Sie 2 Übernachtungen
mit Frühstück im Maritim Parkhotel
Mannheim inklusive Bahn-Anreise
1. Klasse sowie 2Tickets in die Staufer-

Aussteilung, Stadtführung und
MannheimCard für 2 Personen!
Beantworten Sie die Gewinnspiel-
frage und senden Sie die Antwort
bitte bis 30. September 2010 an die
Deutsche Zentrale fürTourismus.

Lassen Sie sich verwöhnen im

Maritim Parkhotel Mannheim
Friedrichsplatz 2 • 68165 Mannheim
Telefon: +49 62115 88-0
www.maritim.de

Name:

Adresse:

Bitte senden, faxen oder mailen Sie bis 30.0g.2010 an:

Deutsche Zentrale für Tourismus
Freischützgasse 3,8004 Zürich
Tel.: 044 213 22 00, Fax: 044 212 Ol 75
E-Mail: Staufer-Raetsel@germany.travel
Der Gewinner wird schriftlich benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Antwort:


	...

